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THÜRINGER SCHACHBUND e. V. 

Referent für Öffentlichkeitsarbeit 

 

Peter Michalowski 

Walterslebener Str. 23a 

99094 Erfurt 

Tel.: 0176/96334820 

E-Mail: presse@thsb.de 
 

 

Erfurt, 09.06.2019 

 

Protokoll des Landeskongresses 2019 
 

Termin:  Samstag, 11.05.2019, 10:15 – 15:00 Uhr 

Tagungsort: Gartenlokal & Restaurant „Reseda“ 

  Roßlauer Straße, 99086 Erfurt 

 

1. Begrüßung und Eröffnung durch die Präsidentin 
 

Präsidentin Diana Skibbe eröffnet den Kongress und begrüßt die Teilnehmer. 

 

2. Feststellung der Anwesenheit, Stimmberechtigung und Stimmenverhältnisse 
 

Der mit der Einlasskontrolle beauftragte Wolfgang Renner gibt bekannt, dass 33 von 43 

Delegierten- sowie 6 Präsidiumsstimmen anwesend sind. Damit liegt die Mehrheit für Anträge 

bei 20 Stimmen. 

 

3. Regularien (Festlegung des Versammlungsleiters und des Protokollführers) 
 

Diana Skibbe wird den Kongress leiten. Peter Michalowski wird zum Protokollführer bestimmt.  

 

4. Wortmeldung/Antrag Walter Etzold (ThSV Triebes) 
 

Nach Auffassung des SF Etzold wurde der Kongress nicht ordnungsgemäß einberufen und die 

notwendigen Informationen nicht rechtzeitig zur Verfügung gestellt. Er beantragt daher, den 

Kongress nicht durchzuführen. In der darauffolgenden Diskussion wird seitens des Präsidiums 
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darauf verwiesen, dass die Einladung fristgemäß auf der Website des ThSB – dem offiziellen 

Verkündungsorgan – veröffentlicht wurde. Ebenso war der Delegiertenschlüssel rechtzeitig 

vorhanden. Der Antrag wird daraufhin zur Abstimmung gestellt und abgelehnt: 

Ja: 1, Nein: 38, Enthaltungen: 0 

 

5. Feststellung der endgültigen Tagesordnung 
 

Die vorliegende Tagesordnungskonzeption wird ohne Änderungen angenommen: 

Ja: 38, Nein: 1, Enthaltungen: 0  

 

Diana Skibbe übergibt an Hartmut Seele, der Organisatorisches (Verpflegung, Reisekosten) 

zum Ablauf des Landeskongresses erläutert. 

 

6. Wahl der Mandatsprüfungskommission 
 

Wolfgang Renner und Wolfgang Gerard werden zu Mandatsprüfern gewählt: 

Ja: 38, Nein: 1, Enthaltungen: 0 

 

7. Wahl der Wahlkommission 
 

Stefan Koch, Kristoffer Falk und Aike Poetschlag werden zur Wahlkommission gewählt: 

Ja: 38, Nein: 1, Enthaltungen: 0 

 

8. Ehrungen 
 

SF Dieter Hilbig (ESV Gera) erhält die Ehrennadel in Silber für seine langjährigen Verdienste in 

der Vereins- und Nachwuchsarbeit. SF Norbert Hermann (SV Bernterode) erhält die Ehrennadel 

in Bronze für seine langjährigen Verdienste in der Vereins- und Nachwuchsarbeit. Da er nicht 

anwesend ist, wird die Ehrung samt Übergabe zu einem späteren Zeitpunkt stattfinden. 

Außerdem wird Hartmut Seele für dessen Verdienste für den Thüringer Schachbund die 

Ehrenmitgliedschaft verliehen. 

Diana Skibbe erinnert an die kürzlich verstorbene Schachfreundin Petra v. d. Weth - v. 

Nordheim und der Kongress gedenkt ihr mit einer Schweigeminute 

 

9. Berichte des Präsidiums / der Referatsleiter 
 

Die Berichte der meisten Referate liegen schriftlich vor. Ergänzend zu den Berichten wird 

angesprochen: 

 

9.1. Präsidentin: 

Entgegen der Planung und der getroffenen Absprachen hat Elisabeth Kühn kurzfristig ihre 

Bereitschaft zur Übernahme des Postens der Schatzmeisterin zurückgezogen und steht 

damit auch nicht für den Posten des Kassenwarts der ThSJ zur Verfügung. Hartmut Seele 

erklärt sich bereit, wieder für den Posten zu kandidieren. 

Präsidentin Diana Skibbe berichtet von Kommunikationsproblemen zwischen 

Schatzmeister/Geschäftsführer Hartmut Seele und ihr. Sie entschuldigt sich  für ihre 

Versäumnisse. Hartmut Seele nimmt die Entschuldigung wohlwollend zur Kenntnis und 

hofft, dass eine Verbesserung der Situation eintritt. 
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9.2. Vizepräsident / Referent für Ausbildung: 

Es liegen nicht genügend Anmeldungen für einen C-Trainer-Lehrgang vor, dadurch 

entsteht auch eine Problematik bei Verlängerungen. Norbert Reichel arbeitet in Absprache 

mit Daniel Wanzek an einer Lösung. 

 

9.3. Schatzmeister: 

Bitte um klare Deklaration bei Überweisungen: Verein, Sachverhalt, Teilsummen. 

Bei Protestgebühren ist die korrekte Überweisung je nach Instanz (ThSB, Schachbezirke) 

unbedingt nötig. 

Die Staffelleiter der ThLi & LaKl werden um Zusendung einer Liste der Strafen zum 

Saisonende gebeten. 

Änderungen von Spiellokalen, E-Mail-Adressen, … sind an Ralf Schubert melden. 

Handbuchbestellungen können bei der Geschäftsstelle oder Ralf Schubert (verantwortlich 

für das Handbuch) aufgegeben werden. 

 

9.4. Jugendwart: 

Aufgrund Elisabeth Kühns Rückzug wird im Anschluss an den Kongress eine Sitzung des 

ThSJ-Vorstands stattfinden, um Hartmut Seele als Kassenwart zu kooptieren. 

Er dankt für das Engagement vieler Schachfreunde bei verschiedenen 

Jugendveranstaltungen. Gespräche mit dem Th. Ministerium für Bildung, Jugend und Sport 

zum Thema Schulschach ( Th. Schulschachmeisterschaft, …) verliefen leider bisher 

ergebnislos. Tino Theer betont  das Engagement Sebastian Werners in dieser Sache und 

dankt diesem. 

 

9.5. übrige Referate: 

Aufgrund fehlender Berichte der Referate Frauen-, Senioren- und Breitenschach macht 

Diana Skibbe hierzu einige Anmerkungen 

 

10. Aussprache zu den Berichten 
 

Walter Etzold weist auf die Abwesenheit einiger Mitglieder des Erweiterten Vorstands und 

fehlende Berichte hin und kritisiert diesen Umstand. Wolfgang Renner und Thomas Walther 

(Vorsitzende der SB Mitte und Ost) geben daraufhin mündliche Kurzberichte. Peter 

Michalowski erklärt die Abwesenheit des derzeitigen (Tom George) und zukünftigen (Lars 

Urban) Landestrainers mit dem parallel stattfindenden Kaderlehrgang und verweist auf seinen 

Bericht zum Leistungssport. 

SF Etzold beantragt die separate Entlastung der Präsidiumsmitglieder 

Aike Poetschlag berichtet von seinem eigenen Engagement und wirbt für Verständnis für die 

Nachfragen von weniger erfahrenen Schachfreunden. Er möchte sich als Erzieher im 

Schulschach engagieren, Hartmut Seele und Tino Theer signalisieren Hilfe 

Wolfgang Gerard erkundigt sich nach Vorlage für Absicherung hinsichtlich DSGVO, ThSB-

Vorlage wird auf Homepage bereitgestellt werden. 

 

Es folgt von 12:30 Uhr bis 13:15 Uhr die Mittagspause. 

 

11. Entlastung des Präsidiums des ThSB 
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Der Antrag  auf Einzelabstimmung wurde abgelehnt: 

Ja: 9, Nein: 14, Enthaltungen: 7 

Daher erfolgt die Abstimmung über Entlastung des Präsidiums in einem Block: 

Ja: 28, Nein: 1, Enthaltungen: 2 

Damit ist das Präsidium entlastet. 

 

12. Wahlen des Präsidiums, des Erweiterten Vorstands und weiterer Organe des ThSB 
 

Der Ablauf und die Ergebnisse der Wahlen sind detailliert im Wahlprotokoll festgehalten, 

nachstehend die Ergebnisse: 

Stefan Koch zum Vorsitzenden der Wahlkommission bestimmt 

Einverständnis zur offenen Wahl: 

Ja: 33, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

Präsidentin: Diana Skibbe 

Ja: 33, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

Vizepräsident: Norbert Reichel 

Ja: 33, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

Schatzmeister :Hartmut Seele 

Ja: 33, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

Landesspielleiter: Bernd Feldmann 

Ja: 33, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

Referent für Öffentlichkeitsarbeit: Peter Michalowski 

Ja: 33, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

Referentin für Frauenschach: Mareike Dietrich 

Ja: 33, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

Referent für Leistungssport: Peter Michalowski 

Ja: 33, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

Referent für Ausbildung: Norbert Reichel 

Ja: 33, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

Referent für Breiten- und Freizeitsport: kein Vorschlag 

Hartmut Seele wird die Aufgaben im Rahmen seiner Tätigkeit als Geschäftsführer 

übernehmen 

Referent für Spielgenehmigungen: Ralf Schubert 

Ja: 32, Nein: 0, Enthaltungen: 1 

Referent für Klassifizierung: Uwe Römhild (abwesend, hat Bereitschaft signalisiert) 

Ja: 33, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

Referent für Seniorenschach:  kein Vorschlag 

Hartmut Seele wird die Aufgaben im Rahmen seiner Tätigkeit als Geschäftsführer 

übernehmen 

Buch- und Kassenprüfer: Rainer Gast, Hans-Peter Neudeck (abwesend, hat Bereitschaft 

signalisiert), Michael Recknagel (abwesend, hat Bereitschaft signalisiert) 

Ja: 33, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

Das Schiedsgericht wurde beim Landeskongress 2017 für vier Jahre gewählt, sodass bei diesem 

Landeskongress keine Wahl stattfand. 

Präsidentin Diana Skibbe dankt der Wahlkommission 

 

13. Festlegung der Delegierten zum DSB-Bundeskongress 
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Vorschlag: Bernd Vökler und Diana Skibbe 

Ja: 33, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

Es folgt eine kurze Diskussion zu den beiden Kandidaten für das Präsidentenamt des DSB. Die 

Entscheidung bleibt den Delegierten überlassen. 

 

14. Abstimmung über vorliegende Anträge 
 

Aufgrund der Wahl von Mareike Dietrich zur Referentin für Frauenschach existieren nun 7 

Präsidiumsstimmen. 

 

14.1. Überarbeiteter Haushaltsplan für das Jahr 2019 (Antrag 1 des Schatzmeisters): 

Ja: 40, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

 

14.2. Festlegung der Mitgliedsbeiträge für die Jahre 2020 & 2021 (Antrag 2 des 

Schatzmeisters): 

Ja: 35, Nein: 2, Enthaltungen: 3 

 

14.3. Festlegung der Zuwendungen an die ThSJ für die Jahre 2020 & 2021 (Antrag 3 des 

Schatzmeisters): 

Ja: 40, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

 

14.4. Festlegung der Zuwendungen an die Schachbezirke für die Jahre 2020 & 2021 (Antrag 4 

des Schatzmeisters): 

Ja: 38, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

 

14.5. Haushaltsplan für das Jahr 2020 (Antrag 5 des Schatzmeisters): 

Ja: 38, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

 

14.6. Haushaltsplan für das Jahr 2021 (Antrag 6 des Schatzmeisters): 

Ja: 38, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

 

14.7. Erteilung der Option erforderlicher Korrekturen der Haushaltsplanentwürfe an den 

Schatzmeister (Antrag 7 des Schatzmeisters): 

Ja: 38, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

 

14.8. Antrag auf Satzungsänderung des SF Stephan Jörg Hilbert - Aufnahme des 

Seniorenwarts in das Präsidium 

Es kommt der Hinweis auf die Bedeutung der Senioren für den ThSB, aber auch auf den 

erheblichen Aufwand von Satzungsänderungen. Vorschlag: Rückstellung bis zur nächsten 

Satzungsänderung. 

Abstimmung über den Antrag auf Satzungsänderung: 

Ja: 5, Nein: 35, Enthaltungen: 0 

 

Hinweis von Bernd Vökler: Bei der nächsten Satzungsänderung sollte auch die Rolle 

"passiver Mitgliedschaften" diskutiert werden. Ein schriftlicher Antrag zu diesen 

Regelungen lag nicht vor. 

 
14.9. Antrag 1 des Landesspielleiter – Spielberechtigung: 
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Ja: 37, Nein: 0, Enthaltungen: 3 

 
14.10. Antrag 2 des Landesspielleiter – Blitzmannschaftsmeisterschaft: 

Ja: 36, Nein: 0, Enthaltungen: 1 

 
14.11. Antrag 3 des Landesspielleiter – Blitzeinzelmeisterschaft: 

Ja: 37, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

 
14.12. Antrag des SF Thomas Walter –Schiedsrichter bei Punktspielen: 

Aufspaltung in einzelne Anträge, Abstimmung über 2. Teils nur bei Annahme des 1. Teils. 

Ja: 18, Nein: 12, Enthaltungen: 6 

Damit ist der Antrag abgelehnt und es gibt keine weitere Abstimmung (Wilfried Bunke 

verlässt den Kongress und übergibt seine Stimme an Johannes Schubert). 

 
14.13. Antrag 1 des SF Stephan Jörg Hilbert – TO Abschnitt B, Ziffer 5: 

Ja: 1, Nein: 34, Enthaltungen: 3 

 
14.14. Antrag 2 des SF Stephan Jörg Hilbert – TO Abschnitt B, Punkt IX.: 

Es werden Zweifel geäußert, ob genügend Teilnehmer für zwei Turniere vorhanden sind. 

Es wird davor gewarnt, die eigenen Möglichkeiten zu beschneiden. Es wird vorgeschalagen 

den Antrag an die Spielkommission zu verweisen. 

Abstimmung über diesen Vorschlag: 

Ja: 40, Nein: 0, Enthaltungen: 0 

Damit ist der Antrag an die Spielkommission verwiesen. 

 
14.15. Antrag des SF Albrecht Beer – Aufnahme TO ThSJ in Handbuch: 

Der Vorschlag kann ohne Abstimmung umgesetzt werden. 

 
14.16. Antrag 5 der Spielkommission - Einzelmeisterschaften: 

Ja: 32, Nein: 4, Enthaltungen: 2 

 
15. Sonstiges 

 

Roland Töpfer hatte eine Diskussion zum Thema "Umstellung auf Fischer-Bedenkzeit auf 

Landesebene" angeregt. Landesspielleiter Bernd Feldmann bemängelt mangelnde Resonanz 

auf seine Umfrage auf der Website. Die Meinungen hierzu gehen auseinander, Stefan Koch 

stellt einen Antrag auf Umstellung zum nächsten Kongress in Aussicht. 

 

16. Schlusswort der neu gewählten Präsidentin 
 

Diana Skibbe bedankt sich mit Blumen bei ihren Mitstreitern im Präsidium der vergangenen 

zwei Jahre. Sie bedankt sich bei den Kongressteilnehmern und wünscht einen schönen 

Nachhauseweg. 

 

 










